
DGGL-Besichtigung
„Wasserkunst Hannover
Herrenhausen“

Mittwoch, 05. Juli 2023 um 16.30 Uhr

Treffpunkt: Gebäude Wasserkunst 
                   „Am Großen Garten 70“ (siehe Plan rechts →)

Referent*innen: Anke Seegert und Stefan Knuffmann 
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Liebe Mitglieder, Freundinnen und Freunde der DGGL,

die Wasserkunst Herrenhausen versorgte über Jahrhunderte
die Wasserspiele im Großen Garten. 1720 schafften es dank
neuer Pumpentechnik 40 Pumpen, die von acht Wasserrä-
dern angetrieben wurden, die Große Fontäne auf 35 Meter
Höhe springen zu lassen. Sie war damals die höchste Fon-
täne Europas und übertrumpfte sogar Versailles. 140 Jahre
lang erledigten diese Pumpen ihre Aufgabe, bis sie um 1860
durch vier neuere Modelle der Firma Egestorff, der späteren
Hanomag, ersetzt wurden. Die zwei  Wasserräder und vier
Pumpen sind bis heute funktionsfähig und sind gemeinsam
mit  dem  damals  errichteten  Gebäude  ein  Technikdenkmal
von  nationaler  Bedeutung. Sie  dienen  immer  noch  der
Regulierung des Wasserstands der Graft,  die den Großen
Garten umgibt.

Neben dem Gebäude befinden sich noch die Fundamente
von Teilen der ursprünglichen Wasserkunst, die sogenannte
Wehranlage sowie die um 1770 angelegte Schleuse, die vor
gut 15 Jahren saniert wurde.

Nach umfangreicher Sanierung von Bauwerk, Wasserrädern
und der eindrucksvollen Pumpentechnik ist die Wasserkunst
wieder funktionstüchtig und kann besichtigt werden. Prof. Dr.
Anke  Seegert,  Direktorin  der  Herrenhäuser  Gärten,  und
Stefan Knuffmann als verantwortlicher Planer der Freianla-
gen des Fachbereichs  Umwelt  und Stadtgrün werden uns
durch die Anlage führen und dabei anschaulich über die auf-
wendige Sanierung berichten. 

Anschließend lassen wir den Tag gemütlich im Gartenlokal
ausklingen.

Wir freuen uns darauf, Sie zu sehen!

Mit herzlichen Grüßen

Lidia Ludwig – Berthine Knaut 
                                 Martina Gollenstede – Helga Kießling
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